ACHTUNG Subskriptions-Konto hat sich geändert!
Zwischenbericht der Übersetzer

Oktober 2003 - 2005

Geehrte Abonnenten,

lassen Sie uns nach Übersetzung des ersten Viertels von Hamvas’ 1500-Seiten Roman eine kurze Zwischenbilanz unserer Initiative ziehen. 

Beginnen wir mit der auch für uns ungewollten Ausdehnung der Projektzeit. Unser Vorhaben, den Roman innerhalb von 24 Monaten präsentieren zu können, ging von 500 Abonnenten aus. Die real existierende Abonnentenzahl von knapp 200 erlaubt es uns nicht, wesentlich über den Rahmen der nächtlichen Feierabend-Übersetzung hinaus zu gehen, daher können wir unser Zeitlimit leider nicht einhalten. An unserem Entschluss (der von vorneherein feststand), den KARNEVAL unabhängig von der Abonnentenzahl vollständig zu übersetzen, ändert das jedoch nichts.

 Wenn man bedenkt, dass unsere Webseite in zwei Jahren von etwa 17.000 Interessenten besucht wurde, von denen etwa drei Dutzend abonniert haben, muss man die Internetidee eher unter phänomenologischen oder folkloristischen Aspekten betrachten. Der Hauptteil der Abonnenten kam auf anderen Wegen zu uns: der entscheidende Impuls erfolgte durch die Veröffentlichungen in der Die Zeit und Lettre International sowie durch die Einladung zu den Wolfenbütteler Übersetzungs​gesprächen 2005. 

Auch rennen uns die Verlage nicht die Türen ein, noch wird mit Fördergeldern nach uns geworfen. Selbst das Literarische Colloquium Berlin konnte sich nicht dazu durchringen, von unter  z e h n  zur Auswahl stehenden Übersetzungsprojekten KARNEVAL mit Förderung zu bedenken. All dies bestärkt uns in unserem Verdacht, dass sich KARNEVAL nicht gerade stromlinienförmig zum Zeitgeist verhält und wir betrachten es gewissermaßen als adäquat: es entspricht Inhalt und Werdegang des Romans und ist nicht anders zu erwarten. Die Entstehungsweise der Übersetzung reflektiert die des Romans. 

Wer sich durch die ersten 375 Seiten gekämpft hat, versteht warum nur Zweihundert von Hundertmillionen als erste Leser in Frage kommen.

Nichtsdestotrotz sind wir offen für Gespräche mit Verlagen, denn ein Verlagsvertrag würde zahlreiche Förderungsmöglichkeiten erschließen, und uns damit unserem Ziel, die Übersetzung so schnell wie möglich fertig zu stellen, näher bringen. 

Unseren Abonnenten versprechen wir, sie weiterhin mit der work in progress-Übersetzung zu beliefern, auch wenn in Folge einer Vereinbarung die Abonnenten-Liste geschlossen werden sollte.

Nach den ersten 375 Seiten anzukündigen, jetzt würde es richtig spannend, wäre doppelt falsch: erstens, weil kaum etwas spannender sein kann als zu verfolgen, wie der Autor sich an die Einlösung seines Versprechens heranzutasten versucht, das er gleich auf den ersten Seiten gibt, nämlich „einen groß angelegten Schicksalskatalog, (einen) der erschöpfendsten seiner Art, eine Arche Noah der menschlichen Eigenschaften, ein über alle Sintfluten hinweggeret​tetes Archiv, ein Bilderbuch also, eine Charakterologie, letztlich ein Wörterbuch, eine Inventur“ zu verfassen. 

Zweitens wird es jetzt erst einmal lustig, um die Bauchmuskeln der Leser für Zeiten zu trainieren, in denen es weniger zu lachen gibt. Wer auf eine site map von KARNEVAL hofft, muss allerdings noch viele Seiten ausharren. Am Ende des vorliegenden, dritten Teils, in der curtain lecture, wird scheinbar der Vorhang gelüftet, nur um uns kurz darauf jede Hoffnung auf die Zuverlässigkeit des Erzählers Bormester zu nehmen. Wir beginnen die Logik des KARNEVALS, des Maskenballs zu begreifen. 

Wie geht es weiter? Der Roman wird übersetzt als Beweis dafür, dass die Wirklichkeit durchlässig ist. Wofür er geschrieben wurde. Jetzt allerdings schlägt eine Schicksalsstunde der deutschen Übersetzung, wenn nicht gar die Stunde der Wahrheit: bleiben Sie uns treu? Ihre Subskription stärkt in uns das Pflichtgefühl gegenüber unserem unerschütterlichen Vorsatz, ein unmögliches Unternehmen zum Erfolg zu führen! 

Bitte, erneuern Sie Ihr Abo in den nächsten Tagen. Die Subskription, für diejenigen die bereits Abonnenten sind, beträgt 15.- €. Wir haben vor, den neuen Abschnitt bis ca. Seite 750 (wie gewohnt in drei Dateipaketen) in den nächsten 9 Monaten zu präsentieren. 

Mit herzlichen Grüßen

Ihre Übersetzer

Gabor Altorjay

Carsten Dane
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